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Die Staatsperrücke und ihre Zeit
Bon Jacob Falke

Man pflegt gewöhnlich die ganze Architektur und Ornamentik seit
dem Untergange des gothischen Stils wenigstens in Deutschland wo
die bessere Renaissance uie lebendige Wurzel trieb mit dem Ausdruck
Zopf zu belegen und sie damit als die Ausgeburt einer unnatürlichen
Zeit zu verurtheilen Nicht mit Unrecht dehnt man sodann diese Bezeich
nung von der Kunst auch auf andere Aeußerungen der Zeit aus da sie
doch alle aus dem gleichen Geiste geboren sind und der Zopf selbst als
die charakteristische Spitze der ganzen Toilette nicht bloß diese und seinen
Träger sondern als etwas Allgemeines die ganze civilisirte Welt kenn
zeichnet Aber wenn wir ihn auch als die feinste Blüthe der antinatura
listischeu Richtung dieser Jahrhundert betrachten dürfen so liegt doch in
der Anwendung des Worts ein gewisser Anachronismus indem er selbst
erst mehr als huudertsunfzig Jahre nach dem Eintritt der Periode welche
von ihm den Namen führt das Licht der Welt erblickte als sich schon
die ersten leisen Regungen des Zweifels am Besitz des Wahren in Leben
nnd Kunst und ein Schatten der Sehnsucht nach Wahrheit und Natur zeig
ten Es ist freilich nicht zu verkennen daß die Puderfrisur des 18 Jahr
hunderts mit ihrer künstlichen und erzwungenen Form und dem überflüs
sigen und widersinnigen Anhängsel mit der gleichmäßigen Schneeumrah
mung des Gesichts alle Kopse gleich macht und ihnen den Charakter des
Greisenalters ausdrückt und dadurch bildlich aufs treffendste das Siechthum
des geistigen Lebens die Verschrumpsuug uud Zusammenziehung aller For
men die Beschränkung freier Ausbildung und Gestaltung den Absolutis
mus und seine uniformireudeu Bestrebungen darstellt Obwohl nun diese
Richtung der Zeit seit der Reformation in ihrem ununterbrochenen Gange
selbst im dreißigjährigen Kriege nicht nie und nirgends zu verkennen ist
so treten doch abgesehen von dem gewöhnlichen Weg der Steigerung uud
des Verfalls solche Unterschiede der einzelneu Abschnitte ein daß z B
zwischen dem 17 und 18 Jahrhundert der Zeit der Staatsperrücke und
der des Zopfes in vielfacher Beziehung eiu entschiedener Gegensatz hervor
tritt welcher die durchgängige vom Einzelnen hergenommene Bezeichnung
nicht gerechtfertigt erscheinen läßt Zopffrifnr und Allougeperrücke wenn
wir uns ihre Gestalt vergegenwärtigen das Süßlichkleine Erzwungene
knapst Zusammengefaßte und Verfchrmupfte und das Groteske Gewaltige
das Maß und Formlose und beide gleich unnatürlich und mauirirt sie
bilden selbst den Gegensatz den beide Perioden machen obwohl sie doch
auch wie diese desselben Geistes Kinder sind Und ein jedes von beiden
birgt wieder in sich einen Gegensatz Während die gepuderte Zopffrisur einer
seits durch Form uud Farbe die Negation alles freieren und frischeren
Lebens ist deutet sie andererseits als die Rückkehr vom falschen zum eigenen
Haar auf das Wiederkehren natürlicherer Zustände hin und ebenso die
leuchtende Wolkenperrücke mit ihrer absoluten Herrschaft über alle Köpfe
die sich mir dem Boden des niedrigsten Lebens enthoben haben grotesk in
der Form großartig in ihrer Unnatur das Symbol der Eitelkeit und
Aufgeblasenheit ein Hohn für alles Maß und alle Schönheit sie ist doch
dabei beschränkend hemmend die freie Bewegung raubend den Kopf ein
nehmend sie bedingt den Gesichtsausdruck mit ihrer blonden Süßlichkeit
sie ist die Uniform der gebildeten Welt das Panier Frankreichs seines
Hofceremoniells und seines Geschmacks welches Land mit ihr erst zur
unbedingten Herrschaft in der G ister uud Modenwelt gelangt

In der That charakterisiren diese beiden Seiten die Periode der
Staats oder Allongeperrücke die zweite Hälfte des 17 und den Anfang
des 18 Jahrhunderts also die Zeit der Regierung Ludwigs XIV seit
dem in Folge der laugen Kriege eine so gänzliche Auflösung aller Sitten
zustände und so mancher öffentlichen zu der durch die Reaction des 16
Jahrhunderts herbeigeführten Richtung hinzugetreten war Mangel an
Maß ist der Grnndzng aber nach beiden Seiten hin ein Hinausgehen
über das Maß wie ein Zurücktrete unter dasselbe Die rechte Mitte
uud also die Natur konnte man unmöglich treffen weil man der bestän
digen Einbildung lebte mit der Unnatur sich eben im Besitz des einzig
Wahren und Schönen zu befinden Und dieser Ueberzeugung folgte man

mit einer solchen Kraft und Ausschließlichkeit daß ein anderer Geschmack
unmöglich Gnade finden konnte was nicht aus diesem Geiste geschaffen
war mußte in demselben umgewandelt werden sein Kleid anziehen oder
es wurde dem Verderben geweiht Solche schonungslose Unbarmherzigkeit
des herrschenden Geschmacks der wie ein Tyrann erscheint welcher sich
nur durch Vernichtung aller seiner Feinde behaupten kann hat uns der
herrlichsten Denkmäler alter Kunst beraubt Wir hassen ihn darum kön
nen ihm aber doch um eben dieser imponirenden Konsequenz willen mit
der er allem und jedem dem Neuen wie dem Alten was nur in seine
gestaltenden oder umformenden Hände kommt das Siegel seines Geistes
aufdrückt eine ich möchte sagen neidisch bewundernde Anerkennung nicht
versagen Selbst die Natur muß auf Wegen und Stegen in Pflanzen
und Gewässern seine Formen annehmen und auch auf dem Menschen
antlitz dem Individuellsten was es giebt wird ein historischer Phhsiog
nomiker unschwer die Züge der Zeit erkennen

Das Hinausgehen über jedes Maß spricht sich zunächst im socialen
Leben als die Auflösung aller moralischen Zustände aus die von den
Höfen ausgehend sich durch alle Schichten des Volks verbreitete da die
langen Bürgerkriege Frankreichs und der große deutsche Krieg allen Lastern
Thür nnd Thor geöffnet hatten Jemehr dieselben eindrangen um so
mehr zogen sich die äußeren Lebensformen in Eeremoniell und Etikette zu
sammen nicht um jeuen einen Damm entgegen zu bauen nicht aus
Schamgefühl um sie zu verbergen oder aus Furcht der Berührung wie
ein Zsoliillsta nAers es war nur die andere Seite der Zeit das Ver
schrumpsen unter das Maß in Folge des Absolutismus und der Reaction
Das volle Spiegelbild des Lebens war das Theater Während iu der
Oper die sich vorzugsweise der Gunst der Zeit erfreut ein colossaler
Aufwand von Pracht und Maschinerie entwickelt wird während das deutsche
Volksdrama in Schmutz und Gemeinheit versinkt schlagen von Frankreich
her die s g Aristotelischen Regeln das Schauspiel in Fesseln wird die
Deelamation hochtrabend die Action steif und gemessen uud mischt sich
in die Gemeinheit selbst die pathetische Phraseologie In der Lyrik feiert
die Lascivität in der Ausmalung sinnlicher Reize den offensten Triumph
es ist alles erlaubt wenn nur im glattesten Vers in der geziertesten
Sprache durch eiu Bild oder eine Zweideutigkeit die eigentliche Bezeichnung
vermieden wird Die Gelegenheitsgedichte insbesondere auf Trauerereig
nisse strömen über von Gefühlen und Empfindungen doch braucht man
ein Jahr und länger um die Worte auszufeilen Die Kunst welche die
Gedankenarmuth durch Allegorien und virtuose Technik ersetzt ist reich au
Darstellungen der Tugend und des Lasters weiß jene nicht schön uud die
ses nicht häßlich genug auszumalen aber sie kehrt auch die Sache um
versteht sehr wohl die verbotenen Reize ins rechte Licht zu setzen oder sie
mit geheimnißvoll lockendem Lüstre zu umhüllen und wie sie mit Selbst
gefälligkeit so gern ihr eigenes höfisch gespreiztes süßlich geziertes Wesen
zum Gegenstand nimmt so schreckt sie auch nicht zurück vor der Darstel
lung des Widerlichen und Ekelhaften in voller nackter Häßlichkeit Keine
Zeit hat die Grazien öfter im Munde geführt und ihnen mehr zu huldigen
geglaubt und vor keiner sind sie scheuer zurückgeflohen um ihrer ästheti
schen Sünden willen Graziös sollte auch die Kleidung sein aber wie die
Perrücke die Foutange uud die Robe mit den schweren steif gebrochenen
Falten der Schleppe nach der Seite des Grotesken das Maß überschritten
so zwaugen die Schnürbrust die spitzen und hohen Absätze der Schuhe
die engen Beinkleider zu gespreizter und affectirter Bewegung Dieser Ein
engung und Beschränkung gegenüber wurden wieder mannigfache Reize
in uugenirtester Weise bloßgelegt oder durch losen faltigen Spitzenbesatz
in kokettes Helldunkel gehüllt Auch das ist merkwürdig wie trotz allem
Geschrei über neue Moden und ihren Wechsel die Tracht conservatio blieb
denn als sie sich einmal im Charakter der Zeit ausgebildet hatte hielt sie
sich unverändert fast ein halbes Jahrhundert hindurch

Ohne Mühe ließe sich diese doppelte S ite welche das Zeitalter der
Staatsperrücke charakterisirt auch au anderen Aeußerungen und Erscheinun
gen nachweisen allein da es durchaus nicht auf eine allseitige und voll
ständige Erschöpfung des Gegenstandes abgesehen ist so gehen wir lieber
in einigen Theilen genauer ihren Spuren nach indem wir von der Tracht
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und insbesondere der Staatsperrücke die wir ja zur Pathin gemacht haben
den Ausgang nehmen und uns sodann der Kunst der Poesie und ver
wandten Zweigen zuwenden

Falsche Haare waren in der römischen Kaiserzeit nichts seltenes gewe
sen und kommen auch im Mittelalter vor Im Anfang des 16 Jahrhun
derts wird Nürnberg als Verfertigerin falscher Kolben wie die mäßig
lange Haartracht jener Zeit hieß gerühmt In allen Fällen aber den
der römischen Damen ausgenommen die das blonde Haar germanischer
Frauen für sich benutzten hatte man damit nur gesucht einen Mangel
der Natur zu verbergen und zu ersetzen Als nun um die Mitte des
16 Jahrhunderts zur spanischen Tracht die überall kurz gehaltene Frisur
aufkam mußte diese Fertigkeit wieder zu Grunde gehen da es wohl selbst
einem modernen Künstler dieses Fachs eine Aufgabe der Verzweiflung
gewesen wäre eine so völlig kurze Perrücke herzustellen Mit dem Beginn
des 17 Jahrhunderts durchbrach der Haarwuchs wieder die Schranken der
steifen Halskrause und es wurde in kurzer Zeit Mode das Haar in reichen
vollen Massen in natürlichen oder künstlichen Locken auf Schultern und
Nacken herabfallen zu lassen Da offenbarte sich freilich alfobald ein
etwaiger Mangel der Natur den zu ersetzen man um so mehr bedacht
sein mußte je höheren Werth man gerade in dieser Zeit auf modisches
galantes Wesen legte Das war es was die Perrücke zuerst wieder ins
Dasein rief Da man aber damals das Tressiren erfand diese wich
tige Verbesserung in der Perrückenfabrikation wonach man dem falschen
Haar jeden Fluß und Fall des natürlichen geben konnte so war der wei
tere Schritt leicht auch die wirkliche Gabe der Natur wenn sie der Mode
eines kunstreichen Lockenflnsses widerstrebte durch ein falsches Kunstwerk
zu ersetzen Ludwig XIII ging schon in den zwanziger Jahren mit dem
eigenen Beispiel voran und sein in diesen Dingen großer Sohn und Nach
folger welcher in der Jugendzeit der neuen Mode widerstrebte griff doch
sogleich als sich für ihn selbst eine gewisse Nothwendigkeit herausstellte
in seiner Weise absolutistisch durch setzte sich selbst die Perrücke auf und
ernannte im I 1655 auf einmal 8 Hofperrüquiers deren Zahl er einige
Jahre darauf noch bedeutend vermehrte Das war das Signal für die
civilisirte Welt und nicht mit Unrecht wird von diesem Staatsstreich an

die unbedingte Herrschaft der französischen Mode gerechnet nicht als ob
der französische Einfluß bis dahin kein fühlbarer gewesen wäre aber ein
Paar reichsstädtische Antiquitätenkabinette wie Augsburg Nürnberg u a
ausgenommen hört jetzt der factische Widerstand auf und der patriotischen
Entrüstung bleibt nichts übrig als sich hier und da in einzelnen Epi
grammen Luft zu machen So meint Friedrich von Logau

Frankreich hat es weit gebracht Frankreich kann es schaffen
Daß so manches Land und Volk wird zu seinem Affen

Bis zu dieser Zeit also bald nach der Mitte des Jahrhunderts ha
ben in Deutschland alle ehrbaren Leute wenn auch langes doch eigenes
Haar getragen nur die stutzerhafte Jugend und das bedürfnißvolle Alter
mochten in vereinzelten aber vorbedeutenden Fällen sich der neuen Mode
hingegeben haben Nun aber nach dem Edikt Ludwigs XlV beeilten sich
die deutschen Fürsten seinem Beispiel zu folgen und schufen Chargen auf
Chargen von Hofperrüquiers zu denen die geeigneten Individuen aus
Paris verschrieben wurden Die Fürstenportraits der sechziger Jahre
tragen schon sämmtlich Perrücken Nach sich selbst modelten sie ihren Hof
und was daran erschien und mit ihm zusammenhing bis znm Lakaien
hinunter mußte fortan in der Perrücke erscheinen Auch die übrige männ
liche Welt soweit sie die anständige nnd gebildete war nahm in demselben
Jahrzehnt mit großer Schnelligkeit die Umwandlung vor so daß um
das Jahr 1670 die Perrücke für Deutschland ein nothwendiger Bestand
theil des modernen Anzugs geworden war Nur die Geistlichkeit so gern
sie gemocht hätte mußte noch kämpfen Da für sie in der Meinung des
Volks das Alte und Veraltete stets den Anstrich des Ehrwürdigen bekommt
so befand sich dieselbe von jeher in einem seltsamen Widerspruch mit der
Mode der noch heute ebenso existirt Schon als das lange Haar wieder
aufkam kostete es einen heftigen Kampf diese Tracht auch für die Geist
lichkeit zu erobern Als gar noch das falsche an die Stelle des eigenen
treten sollte war Anfangs alles einstimmig dagegen denn man hielt sich
an die Worte Cyprians daß Gott am jüngsten Tage diejenigen nicht
erkennen werde welche gefärbte oder gar falsche Haare trügen

Fortsetzung folgt

Herausgeber Dr Nasemann

Bekanntmachungen

Bahnhofs Jnfpections Assistenten Johann
Wilhelm Kienast hier ist der Raufmann
Ludwig Deichmann Hierselbst als definitiver
Verwalter der Masse angenommen und bestätigt
worden

Halle a/S den Juni 1865
Königl Kreis Gericht 1 Abtheilung

Obstverpachtung
Dienstag den 26 inij Nachmittags 4 Uhr

soll die diesjährige Obstnutzung im früher Rich
ter fchen Garten kl Lerchenfeld Nr 3 meistbie
tend gegen baare Zahlung verkauft werden

Zu verkaufen ist ein Haus mit Garten
auf dem Neumarkt gegen 1666 H Anzahlung

A Kuckenburg Leipzigerstraße Nr 13

Gerichtlicher Ausverkauf
Am Montag den 19 Juni er und den folgenden Tagen wird

der Ausverkauf des zur Gebrüder Gundermann schen Konkurs
Masse gehörigen Waarenlagers zu ausnahmsweisen billigen Preisen
fortgesetzt

Vi NtSilVerwalter der Gebr Gnndermann schen Konkurs Masse

Zu verkaufen ein Stuhlwagen und noch
Verschiedenes vor dem Steinthor 18 s 1 Treppe

Wolmuugs Veränderung
Meine Wohnung befindet sich von jetzt ab

nicht mehr Liliengasse Nr 5 sondern Leipzi
gerstraste Nr ttt im Hause des Herrn
Wagenfabrikant Käthe

I Kluae Drechslermeister

Zu verkaufen ist ein brauchbares Sopha
nebst Vz Dutzend Stühlen Zu erfragen alte
Promenade 8 b Glafermstr Rudloff im Keller

Gesucht zu kaufen ein Haus mit 4 bis
6 Zimmern nebst Zubehör Offerten unter L
in der Expedition d Bl abzugeben

Torfsteine
Gegen 56,666 Stück wegen Mangel an Raum

sehr billig zu haben Harz Nr 22 2 Treppen Gesucht wird ein Tagelöhner
in der Mühle Klausthor Vorstadt Nr 2Nußsteinkohlen

S Schfl 5 /z lange Gasse 18 bei Brehme Reitunterricht
wird fortwährend ertheilt Ä Cnrfus 6 /z LA von

E Schreiber gr Steinstraße Nr 13

Ein Sohn rechtlicher Eltern der Kellner wer
den will findet sofort oder 1 Juli Aufnahme

C Gruneberg Geiststraße Nr 43
Kieler Fettbücklinge B o l tz e
Zu verkaufen eine Bettstelle eiu Flie

genschrank Einen Lehrling sucht
H Schulde Tischlermeister gr Rittergasse 2

Thlr zur t Hypothek gesucht durch
Sekretair Kleist Schmeerstraße Nr 16

Geübte Tapisserie Stickerinnen finden dauernde
Beschäftigung in grober nnd feiner Arbeit

Landwehrstraße Nr 3 1 TrZu verkaufen ist ein Sopha
Langegasse Nr 14 1 Treppe

Gesuckt Malergehütfen Karfch Kutschg 2
Einige Malergehülfen finden noch dauernde Gesucht werden Wirthschaftermnen Köchin

nen Kindermädchen Kutscher Diener n Haus
burschen d Fr Hartmann gr Schlamm 16

Zu verkaufen ist billig Maurerrohr
Taubengasse Nr 2 Arbeit bei W SchwicderGesucht Torfmacher nebst Frau Steg 17
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Frisir Staub Einsteck Chignon
Toupir runde Kämme führen in großer Aus

wahl und empfehlen dieselben im Ganzen und einzeln billigst

Mittel ch VViojMl alter Markt Nr
Crvftallschmuck
Einsteckekämme

Louise Viole
Schwarze Ketten mit Kreuz

armbänder Haarpfeile Fingerringe empfiehlt billigst

Medaillon Broschen Ohrringe Uhrketten
Manschettenknöpfe Gürtelschnallen Achat

Louise Viole

Photographie Rahme z wieder in großer Auswahl das Stück
l von 9 an bei Louise Viole

Seidenbücher

Zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
2 Stuben K und Küche vor dem Geistthor
an der Magdeburger Straße bei

Gottlob Schuster
Zu vermiethen ist sogl oder 1 Juli eine

schön möbl St m Schlafkab u Betten für 1
oder 2 Herren Schülershof 6 Schleflnger

Zu vermiethen ist ein trockener Keller
gesucht ein geübter Torfmacher Leipzigerstr 13

Zu vermiethen n den 1 Juli zu bez ist ein
gut möbl Logis für 1 Herrn alter Markt 34 3 Tr

von 5 an bis zu den Elegantesten bei
Louise Viole gr Ulrichsstraße Nr 9

Zum Einkauf von
Geburtstagsgeschenken für Erwachsene und für Kinder
Polterabendscherzen Hochzeitsgeschenken Geschenken zu silbernen Hoch
zeiten ze Gelegenheitsgedichten Gratulationskarten u dgl

empfiehlt sich die reiche Auswahl im AM Präsent Laden gr Ulrichsstraße Nr 42

Hervorragend billig
Rohrkörbe Rohrstöcke Shlipse Vorhemden Photographie Albums

Photographie Rahmen Gürtel Notizbücher Brieftaschen Reisetaschen
Damentaschen Kindertaschen Kinderschürzen Turnträger Turngürtel
Botanifirtrommeln 1 Zoll groß S Sgr Schiefertafeln lii Zoll groß
1/2 Sgr SVIStecknadeln Ä Pf SO Haarnadeln Ä Pf Schuhe und Stie
feln im größten Sortiment bei

Ik s I gr Steinstraße Nr 73
Kalligraphie kausm Rechnen
Theilnehmer beitreten Am 2K d M beginnt ein Unterrichtscursus im kaufm Rechnen
Näheres Mittags von 12 2 Uhr in meiner Wohnung Rathhausgasse 7 1 Tr l

L Fiebig
Auf Mäntel und Jacken geübte Mädchen

und eine Maschinennäherin finden dauernde Be
schäftigung gr Brauhausgasse Nr 9

Gesucht wirv zum 1 Juli c ein ehrliches
gewandtes Hausmädchen vom Lande

neue Promenade Nr 15
Gesucht wird sofort oder zum 1 Juli ein

Mädchen für den Nachmittag oder längere Zeit
Landwehrstraße Nr 7 1 Tr

Ein Mädchen vom Lande sucht zum 1 Juli
einen leichten Dienst welches aber mehr auf gute
Behandlung als auf hohen Lohn sieht Zu er
fragen Breitestraße Nr 8 1 Tr

Gesucht wird sofort oder zum 1 Juli ein
zuverlässiges Mädchen für den ganzen Tag zur
Aufwartung Rittergasse Nr 5

Eine kräftige Amme wird sofort verlangt
gr Ulrichsstraße Nr 54 im Laden

Gesucht wird eine Aufwartung für die
Morgenstunden Brüderstraße Nr 14 3 Tr

Gesucht wird von einem Mädchen das
längere Zeit bei einer Herrschaft ist in der Küche
oder H ausarbeit D i enst He rrenstraße Nr 16 3 Tr

Gesucht werden geübte Nähmädchen

Brüderstraße Nr 4 2 Tr Zimmer 2
Gesucht 2 Küchemnädchen bei hohem Lohn

5urch Frau Binneweiß Barfüßerstraße 16

Gesucht wird zum 1 Juli von einem Beam
ten ein Logis in der Nähe der Bahnhöfe Preis
39 49 H Offerten Martinsgasse Nr 4

Logis Vermiethung
Neumarkt Fleischergasse Nr 1/2 ist

1 Wohn v 4 St nebst übrig Zubeh sof zu bez

Zu vermiethen und sofort zu beziehen in
der Bel Etage zwei nebeneinader liegende große
schöne gut möbl St Geiststraße 73 i Laden

Daselbst ist auch Stube und Kammer von
einer einzelnen Person sofort zu beziehen

Zu vermiethen ist ein herrschaftliches Logis
1 Etage gr Steinstraße Nr 13

Gr Märkerstraße Nr 7 ist die geräumige
Parterre Wohnung anderweitig als Geschäftslocal
zu vermiethen und den 1 October zu beziehen
Das Nähere xartsrrs links

Zu vermiethen sind zum 1 Juli 2 St
K u K nebst anderem Zubehör Das Nähere
in der Exp d Bl

Zu vermiethen ist eine Wohnung
gr Brauhausgasse Nr 9

Zu vermiethen ist zum 1 Juli 1 St
1 K und K an stille Leute

kl Ulrichsstraße Nr 29 pari

Eine anständige Schlafstelle offen Unterberg 15

2 Schlafstellen mit Kost Franckensstraße 5 3 Tr

Anständige Schlafstellen
kl U l richsstraße Nr 28

Schlafstelle mit Kost Graseweg Nr 16
Schlafstellen mit Kost Breitestraße 4 1 Tr l
Mittagstisch zu 3 wird Breitestr 4 emps

Schlafstelle mit Kost Kuhgasse 3 2 Tr

Anständige Schlafstellen Neustadt 6 2 Tr

Anständige Schlafstelle kl Schlamm Nr 9

Zugelaufen ein blaugesprenkelter Jagdhund
Abzuholen gegen Jnsertionsgebühren und Futter
kosten bei dem Feldhüter Herrn Simon

Hoherkräm Nr 2

MA rHR88
Die Mitglieder unserer Gesellschaft

werden ersucht sich zur Belle Allianee
Feier heute Sonnabend Abend recht zahlreich in
Stadt Zürich einzufinden Eisentraut

Echt Berliner Weißbier
zu bekommen in Wipplinger s Restaura
tion Auch in Flaschen außer dem Hause

Uvlvetis Sonnlag Nachmittag 4 Uhr
Versammlung Franckensstraße 5

Sonntag den 18 findet unser Kränzchen
im Lokale des Herrn Landmann statt D V

Sonntag den 18 Juni Tanzkränzchen
im Lokal zum Hafen Der Vorstand
Freundschaft Sonntag Tanzkränzchen Odeum

Gesellschaft Ächtzehner
Sonntag den 18 Juni Kränzchen mit

freier Nacht im Bürgergarten D B

Eudoria
Sonntag den 18 Juni von Nachmittag

4 Uhr au Tanzkränzchen mit Orchester
auf der Bergschenke Der Borstand
I l Z j Z Sonntag den 18 Kränzchen im

aale des Kühlenbrunnen D V

Eremitage
Sonntag Tanzvergnügen bei E Freyer
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empfeble ich rSMvr SiKS rvi kräftig und anaenebm
p y Mist Ä45 AßV Thlr liUtlivrMit hentisiem Tage übergaben wir dem

MW Tischlermeister Herrn Kutscher in Halte Spiegelgasse Zlr 8
ein Commissionslager unserer Artikel welches wir bei Bedarf den Herren Consumenten bestens empfohlen halten

Bestellungen auf in Lohn zu schneidende Hölzer n s w werden daselbst gleichfalls angenommen
Fonrnter DampMneidemühlt bei GietnchelMn

ZT ii M ii i
I l

Sonntag den t8 uui zur Feier der Schlacht bei l l Ul Iil

Mit eintretender Dunkelheit MW großes Brillant Feuerwerk K
zxZ Anfang 3 Uhr Entrce 3 Zkik Letztes Concert vom Mustkcorps des Magdeburgischen Füsilier Regiments Nr ZK

Abgang und Ankunft der Gisenbahn Znge in Halle
i

8
5

Abgang nach Leipzig
6 Uhr 15 Min Morgs Güterzug mit Personenbef
7

10
1

7

36
35

20
15
45

Personenzug
Güterzug mit Personenbef

Ankunft von Leipzig

s

10
11

10
50

Vorm
Nachm Personenzug
Abends Güterzug mit Personenbef

6 8 45 Schnellzug 12 11Nr 6 und 7 halten zwischen Halle und Leipzig nicht au Nr 1 3 5
zwischen Halle und Schkeuditz an

Abgang nach Magdeburg

7 Uhr 45 Min Morgs Schnellzug 7 6
A V,orm1 10 Nachm
6 50 Abends

Uhr 45 Min Morgs Schnellzug
Norm Güterzug mit Personenbes

PersonenzugNachm
Abends

Güterzug mit Personenbes
Personenzug

8 und 11 halten auch bei Gröbers

5

S
4

S

Güterzug mit Personenbef
Personenzug

6 11
Nr

5

und

Güterzug mit Personenbef
übernachtet in Tothen

Personenzug

9 10
10 1
11 7
IS 8

Ankunft von Magdeburg
Uhr 15 Min Morgs Güterzug mit Personenbef

hat in Cöthcn übern

36 Personenzug
35 Vorm Güterzug mit Personenbef
20 Nachm Personeuzug
15 Abends Güterzug mit Personenbef
45 Schnellzug6 halten in Guadan und Nr 12 in Schönebeck Gnadau Saale und Stumsdorf nicht an

Nr 2 5 7 9 und 11 halten auch bei Westerhufen Wulfen Gr Weissand und Niemberg an
Bei Stumsdorf wird auf dem Cours von Halle nach Magdeburg um 8 Uhr 5 Mm Morgs 9 Uhr 50

MW Vorm 1 Uhr 40 Min Mitt 7 Uhr 20 Min 8 Uhr 50 Min Abends und 11 Uhr 3s Min Nachts auf
dem Cours von Magdeburg nach Halle 5 Uhr 10 Min 7 Uhr Morgs 9 Uhr 35 Min Vorm 12 Uhr 45 Min
Mittags und 6 Uhr 25 Min Abends angehalten

Abgang nach Berlin

Rheinische Pflaumen ohne Kern
k A 3 H erhielt wieder eine große Sendung

I Kramm
Leere Weinflaschen k ust I Kramm

MZT Aecht persisches Insektenpulver
in Schachteln 1 empfiehlt
Al bert Tchl üter qr S teinstr Z

TL Flieaenleim
in Büchsen k IV4 A empfiehlt
Albert Schlüter gr Steinstr k

1 3 Uhr 55 Min Morgs Schnellzug
2 4 15 Güterzug31 1 15 Nachm Personenzug
4 6 Abends Schnellzug

Ankunft von Berlin
5 11 10 Vorm Schnellzug
6 4 Nachm Güterzug7 5 45 Personeuzug8 11 8 Abends Schnellzug

Nr 1 4 5 und 8 welche Personen in allen 3 Wagenklassen befördern und zwischen Berlin und Frankfurt a M
die Wagen nicht wechseln bei Nr 2 und 6 findet keine Personenbeförderung statt Sämmtliche Züge halten in
Landsberg Brehna Roitzsch und Bitterseld an Nr 2,3 6 und 7 außerdem auch in Hohenthnrm

Allgang nach Dessau 1 1 Uhr 15 Min Nachm 2 6 Uhr Abends
Ankmist von Dessau 3 11 Uhr 10 M Morgs 4 11 Uhr 8 Min Abends

DieTopr und Retour Billets haben für die Schnellzüge keine Gültigkeit auch wird auf dieselben kein Frei
gepM expedirt

Abgang nach Erfurt
1 5 Uhr 10 Min Morgs Personenzug
2 8
3 11
4 1
5 7
6 11

Nr 5
Nr 3 und

30
20
45
20
21

Güterzug nnt Personenbes
Vorm Schnellzug
Nachm Personenzug
Abends

Schnellzug

Ankunft von Erfurt
3 Uhr 50 Miu Morgs Schnellzug

35
50
43
50
17

Personenzug
Nkchm

Güterzug mit Personenbef
Schnellzug

Abends Personenzng

9 12
10 2
11 5
12 1s

fährt bis Gotha die übrigen Züge bis Eisenach iosx Gerstungcn wo Nr 4 Anschluß nach Casset
6 Anschluß nach Cassel und Frankfurt a M haben

Nr 10 und 12 treffen zugleich von Eotka Eisenach resp Gerstungen Nr 9 von Casset Nr 7 und 11
von Cassel und Frm ksurt a M hier ein

Die Zllge Nr 1 4 und 5 haben in Corbetha Anschluß nach Zeitz
Nr 3 6 7 und 11 welche bei Kosen und Sulza außer der Badesaisou sowie bei Vieselbach Fröttstedt und

Herlesbause n nicht anhalten außerdem Nr 6 uud 7 auch bei Dieteudors nicht Nur Nr 6 und 7 welche keine
Personen in III Wagenklasse befördern haben erhöhe Fahrpreise Die sür einen Tag gelösten Retour Billets
habe für die Schnellzüge keine Gültigkeit

Auf die Tour und Retour Billets wird kein Frei Gepäck expedirt

Sommertheater w Halle
Sonntag den 18 Juni Eine Partie

Piquet Ein weister Othello Zum
Schluß Wer ißt mit

Montag den 19 Juni Das Salz der
E he Lustspiel in I Akt von Gorner Hier
auf Nr 7 7 Lustspiel in I Akt von Dein
hardtstein Znm Schluß Ein gebildeter
Hausknecht yder Verfehlte Prüfun
gen Posse mit Gesang in 1 Akt von Kalisch
Musik von Conradi

Dienstag den 2l Juni kein Theater
Mittwoch den 21 Juni Eine Dame

in Schwarz Schauspiel in 5 Auszügen von
Trauen Lady Windham Franl Her
wegs Die Direction

Wasserfahrt
Das Tanzkränzchen des Dienst und Arbeits

Personals findet Sonntag den 18 bei Herrn
Kurzhals auf der Rabeninsel statt Einsteige
platz Glauchaische Kirche 3 Uhr D V

GWMt X iitti i
Das verabredete Kränzchen findet Sonn

tag den 18 d Mts im Salon des Herrn
Wipplinger Rathhansgasse statt Anfang

7 Uhr Der Borstand
Temperatur in Teufcher s Wellenbad

Luft
Wasser

16 Juni
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends

15 Grad
14

15 Grad
14

17 Juni
5 Ubr Morgens

10 Grad
13

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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